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Was ist wichtig,

was ist neu, was

ist etwas

Besonderes

in der Gemeinde

Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an

Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:

Arne Grohmann

Telefon: (0 51 71) 70 06 22

Fax: (0 51 71) 70 06 21

E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

Der Automobilhersteller Ford
bietet ein kostenloses Sicher-
heitstraining für junge Fahranfän-
ger an. Am Montag und Dienstag
ist neben Köln, Berlin und Dres-
den auch Broistedt einer von bun-
desweit vier Veranstaltungsorten.
Für den Dienstag sind noch An-
meldungen möglich (www.vor-
fahrt-fuer-deine-zukunft.de,
Mindestalter 18 Jahre).

Auf der Anlage des Broistedter
Vereins Prof-Initiative Fahrlehrer
stehen Praxis und Theorie unter
anderem zu den Themenfeldern
Übersteuerungskontrolle (Kur-
veneinfahrt mit angemessener Ge-
schwindigkeit) Gefahrenerken-
nung (Spurwechsel und Notfall-
bremsung) auf dem Programm.
Dazu kommen einige Informatio-
nen zur Fahrzeugtechnik.

Etwas Besonderes ist der
„Trunkenheitsanzug“. Dieser be-
hindert den Fahrer durch Banda-
gen und Gewichte und soll so einen
Trunkenheitszustand von unge-
fähr 1,5 Promille und die Auswir-
kung von Alkohol auf das Fahrver-
halten simulieren. arg

Noch freie
Plätze für das
Fahrtraining
Broistedt Ford bietet

nächste Woche Kurse an.

26 Schülerinnen und Schüler des
Gymnasiums Groß Ilsede wurden
in einer kleinen Feierstunde in der
Aula des Gymnasiums von der
stellvertretenden Schulleiterin
Angela Heßke für ihre bestandene
DELF-Prüfung, ein international
anerkanntes Französischdiplom,
geehrt.

Insgesamt händigte Angela
Heßke 18 französische Sprachdi-
plome für das Niveau A2 und 8 Di-
plome für das Niveau A1 aus. „Al-
le Schüler, die zum Diplom ange-
treten waren, haben bestanden“,

freut sich Französischlehrerin Ire-
ne Mildner, die seit 12 Jahren die
DELF-Prüflinge am Gymnasium
Groß Ilsede betreut.

„Wir freuen uns besonders über
den großen Erfolg bei den sprach-
praktischen Übungen, bezie-
hungsweise den mündlichen Prü-
fungen“, so Mildner. Hier erhiel-
ten gleich sechs Schüler 25 Punkte
und damit volle Punktzahl. „Alle
Prüflinge kamen im mündlichen
Bereich auf über 20 Punkte, und
darauf sind wir sehr stolz, denn es
zeigt, dass die Schüler Gespräche

mit Muttersprachlern sehr gut
meistern“, erklärt Mildner.

Nicht nur die Schüler bekamen
bei der Feierstunde die schon tra-
ditionelle „DELF-Rose“, sondern
auch den vorbereitenden Lehrern
Kevin Runschke vom Gymnasium
und Eva Herder von der VHS Pei-
ne wurde mit einer Rose gedankt.

Der Name der Rose machte
dem Anlass alle Ehre: Das Rosen-
geschäft aus Gadenstedt hatte ex-
tra die Rose „Marie-Claire“ für
die Groß Ilseder Schüler ausge-
sucht.

Gymnasium überreichte Schülern
ein französisches Sprachdiplom
Groß Ilsede Auch eine Rose mit französischen Namen gab es für

die Geehrten von der Schule.

Fit in der französischen Sprache: 26 Schüler des Gymnasiums in Groß Ilsede erhielten ihr französischen Sprachdiplom

von der Schule. Dazu gab es eine Rose für jeden. Foto: Schule

Von Udo Starke

Der Mensaverein der IGS Lengede
geht neue Wege. Vom 1. August an
übernimmt der Verein das Cate-
ring für die Schüler und Lehrer in
Eigenregie. Zurzeit gingen täglich
450 Essen über den Tresen (im
Schnitt für 3,30 Euro). Ende Juli
laufe der Vertrag mit dem jetzigen
Betreiber aus.

Das Vorhaben stellte im Rah-
men des turnusmäßig stattfinden-
den Zirkels des Handels- und Ge-
werbevereins (HGV) im Lengeder
Bürgerhaus die stellvertretende
Vorsitzende des Mensavereins,
Sabine Loock, vor.

„Zum Konzept der Schule ge-
hört ein gemeinsames Mittages-
sen, das ausgewogene Ernährung
bieten soll. Wir sehen die Mensa
als Lebens- und Erfahrungsraum
an“, erklärte Loock und verwies
auf das Mitspracherecht aller Be-
teiligten (Schüler, Lehrer, Eltern).

Wichtig sei es vor allem, dass
das Essen frisch zubereitet werde
und zudem auch die Realschule
des Ortes (Willi-Frohwein-Schu-
le) beliefert werden soll. Um das
reibungslos umzusetzen, sei ein
kleiner Lieferwagen (Caddy) im
Einsatz, der das Essen vom Bo-
denstedter Weg möglichst zeitnah
liefere.

„Wir brauchen das Fahrzeug
auch zum Einkaufen frischer Wa-
ren. Für die Finanzierung der Fol-
gekosten suchen wir nun Sponso-
ren, die wir hoffentlich bei den Ge-
werbetreibenden finden. Unsere
Idee zur Unterstützung ist ein-
fach. Wir bieten auf dem Wagen
Werbeschriftzüge für die Firmen
an, die sich mit einem monatli-

chen beliebigen Beitrag, der auch
als Jahresbeitrag verbucht werden
kann, beteiligen. Der Betrag kann
selbst gewählt werden“, verdeut-
lichte Loock.

Wie richte ich einen Onlineshop
am besten ein?

Teil zwei des lockeren Informati-
onsabends beschäftigte sich mit
der Einrichtung eines Internet-
shops. Als Referent konnte Sa-
scha Mattick gewonnen werden,
der selbst neben seinem Beruf ei-
nen Shop mit kolumbianischem
Kunsthandwerk betreibt. Er
sprach neben der Einrichtung und
Benutzung auch über Chancen
und Gefahren, die das Internet mit
sich bringt.

„Um einen Shop professionell
laufen zu lassen, sind zunächst
viel Zeit und Kosten vonnöten.
Man kann neue Kunden gewinnen
und Umsätze steigern und da-
durch bessere Einkaufspreise er-
zielen. Aber nur Qualität kann da-
bei etwas reißen“, klärte der Ex-
perte auf.

Auf der Vorteilseite stünden
Einkäufe, die im 24-Stunden-
Rhythmus und an 365 Tagen im
Jahr getätigt werden könnten. Au-
ßerdem könne man sein Produkt
hochwertig platzieren.

Für den Kunden lägen die Vor-
teile auf der Hand. Sie könnten
problemlos Preisvergleiche star-
ten. „Natürlich gibt es auch
schwarze Schafe im Internet, die

mit Betrugsshops locken. Das
kann man umgehen, in dem man
auf Gütesiegel und Zertifizierung
achtet, die meistens per Link voll-
zogen werden können“, weiß Mat-
tick.

Der Kundennachteil im Inter-
net sei seiner Meinung nach be-
kannt: Es fehle der Kundenser-
vice, der in einem Geschäft ge-
währleistet sei.

Einen Tipp hatte er auch noch
parat: Im Internet gebe es keine
Geheimnisse. Das könne man sich
abschminken, denn mit kostspie-
ligen Exotenprogrammen könne
heutzutage sogar schon der Weg
der Maus des Kunden während
seiner Auswahl am Computer ge-
nau verfolgt werden.

Gefahren des Einkaufs im Netz
Lengede Beim HGV-Zirkel ging es um Onlineshopping und die Mensa der IGS.

Wer online einkauft, hinterlässt digitale Spuren. Der Zirkels des Handels- und Gewerbevereins (HGV) informierte im

Lengeder Bürgerhaus über Chancen und Risiken beim Onlineshopping. Symbolfoto: Sven Hoppe/dpa

Unterstützung braucht die Aden-
stedter Kläranlage: Weil das Was-
ser auch nach der Reinigung nicht
die vorgeschriebene Qualität hat,
muss das Nass zusätzlich durch
eine mobile Containeranlage ge-
leitet werden. Davon hat der
Adenstedter Ortsrat Kenntnis ge-
nommen. Mitte Juli soll diese An-
lage auf dem Klärwerksgelände
aufgebaut werden, teilte die Lah-
stedter Gemeindeverwaltung mit.

Auf dem Münstedter Klär-
werksgelände ist so eine mobile
Containeranlage bereits in Be-
trieb, auch dort hat es Schwierig-

keiten mit der Wasserqualität ge-
geben. Für Adenstedt soll eine
Anlage gekauft werden, in Mün-
stedt wird sie gemietet – für diese
beiden Containeranlagen sind im
diesjährigen Gemeindehaushalt
insgesamt 150 000 Euro einge-
plant. Bei der Abwasserentsor-
gung setzt die Gemeinde auf eine
naturnahe Variante.

Zusammen mit Gadenstedt
(Lahstedt) und Groß Bülten (Ilse-
de) soll Adenstedt für das Dorfer-
neuerungsprogramm angemeldet
werden: Dafür sprach sich der
Adenstedter Ortsrat aus. mey

Mobile Erweiterung
unterstützt die Kläranlage
Adenstedt Der Ortsrat wünscht sich Dorferneuerung.

Die Beckenabdeckung für das
Mehrzweckbecken im Gadensted-
ter Freibad ist mit Kosten von
130 000 Euro teurer geworden als
gedacht: Die Mehrausgaben von
38 000 Euro sind im Nachtrag
enthalten, den der Zweckverband
„Wirtschaftsbetriebe Lahstedt/
Ilsede“ beschlossen hat.

Der Verband wird finanziert
von den Gemeinden Ilsede und
Lahstedt und ist für das Freibad
und den Bauhof zuständig. Mit
der Abdeckung will der Verband
sparen: zum einen Energiekosten,

da sich das Wasser nachts nicht
mehr so abkühlt, zum anderen
Wasserkosten, weil nicht mehr so
viel Wasser verdunstet.

Im Nachtrag sind zudem Ein-
sparungen beim Badpersonal von
23 800 Euro aufgeführt, weil auf
einen Schwimmmeister als Be-
triebsleiter verzichtet wird. Bei
den Einnahmen aus Eintrittskar-
ten wird ein Minus von 11 000 auf
150 000 Euro einkalkuliert.

Für den Bauhof sind Gelder für
die Transporter-Pritsche und den
Frontkehrbesen enthalten. mey

Abdeckung für Freibadbecken
in Gadenstedt wird teurer
Kreis Die Wirtschaftsbetriebe beschlossen Nachtrag.

Barbecke. Der Gottesdienst am
Sonntag, 29. Juni, findet diesmal
um 10.45 Uhr auf dem Festzelt des
Feuerwehr- und Volksfestes in
Barbecke statt (Programm siehe
Meldung links). Das teilte das
Pfarramt in Broistedt mit.

NACHRICHT  

Gottesdienst findet
im Festzelt statt

Lengede. Die Willi-Frohwein Re-
alschule Lengede lädt heute, 27.
Juni, zu ihrem kombinierten
Sport- und Sommerfest ein. In der
Zeit von 8 bis 13.20 Uhr wird auf
dem Gelände der Kreissporthalle
gefeiert. Beteiligt daran sind der
neunte und zehnte Jahrgang und
der Förderverein. Die Schüler
bieten musikalische Aufführun-
gen.

Sport- und Sommerfest in
der Realschule

Die Freiwillige Feuerwehr lädt am
Wochenende zum Volks- und Feu-
erwehrfest. Von heute, 27. Juni,
bis Sonntag, 29. Juni, wird unter
anderem das 140. Jubiläum der
Freiwilligen Feuerwehr gefeiert.

Der Auftakt ist heute Abend um
18.30 Uhr mit dem Abmarsch und
der Abholung des Großen Königs.
Anschließend ist die Kranznie-
derlegung am Ehrenmal. Nach der
Begrüßung um 20 Uhr im Festzelt
werden um 20.30 Uhr die Schüt-
zenbund- und Feuerwehrkönige
proklamiert und die Sieger der
Pokale und Scheiben geehrt. An-
schließen ist Tanz für alle.

Der Samstag startet mit dem
Empfang der Wehren und Vereine
um 13.30 Uhr im Festzelt. Um 14
Uhr beginnt der große Festumzug.
Kinderfest ist um 15.30 Uhr.
Abends folgt ab 20 Uhr Kommers
und Tanz für alle.

Das Fest klingt am Sonntag, 29.
Juni, mit einer Zeltandacht um
10.45 Uhr und dem gemeinsamen
Frühstück um 11 Uhr aus.

Barbecke feiert
Volks- und
Feuerwehrfest
Barbecke Die Könige

werden heute geehrt.

Lengede. Die freiwilligen Feuer-
wehren der Gemeinde Lengede
wählten ihn schon im März erneut
zum Gemeindebrandmeister: An-
dreas Runge. Während der Sit-
zung des Gemeinderates am Don-
nerstag, 3. Juli, ab 18 Uhr im Len-
geder Rathaus soll er nun offiziell
ernannt und in das Ehrenbeam-
tenverhältnis auf Zeit berufen
werden. Das ganze für den Zeit-
raum vom 4. Juli 2014 bis zum
3. Juli 2020.

Auf der Tagesordnung der Sit-
zung des Gemeinderates im Sit-
zungssaal des Rathauses stehen
unter anderem auch erneut das
Baugebiet „Hinter der Wanne
Ost“. Es stehen Beschlüsse zu den
Stellungnahmen an. Außerdem
steht der Ausgleichsflächenpool
Lengeder Teiche auf der Tages-
ordnung der Sitzung.

NACHRICHTEN 

Andreas Runge bleibt
Gemeindebrandmeister

Freitag, 27. Juni 201426


